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Unternehmen und Steuern

Die Reihe „Unternehmen und Steuern“ stellt wissenschaftliche Bei -  
träge insbesondere aus den Bereichen Rechnungslegung, interne  
Unternehmensrechnung und Besteuerung zur Diskussion. Thematisiert  
werden Grundfragen ebenso wie wichtige aktuelle Tagesprobleme. 
Anliegen der Reihe ist es, konzeptionelle Überlegungen und Einzel - 
lösungen einem breiten Leserkreis aus Wissenschaft, Politik und Praxis  
zugänglich zu machen.
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Geleitwort 

Tax Compliance Management Systeme sind in den Mittelpunkt der steuerlichen Dis-

kussion geraten. Dies gilt hinsichtlich verschiedenster Themenbereiche, wie der Be-
triebsprüfung, der Haftung in der Umsatzsteuer und vor allem den Verrechnungsprei-

sen. Ursächlich hierfür sind zum einen die internationalen Versuche, durch das BEPS-

Projekt steuermotivierte Gewinnverlagerungen zu begrenzen, zum anderen aber auch 

die Erkenntnis, dass mittels kooperativer Ansätze der Interessengegensatz zwischen 
Finanzverwaltung und Steuerpflichtigen besser überwunden werden kann (im Ver-

gleich zu nachgelagerten Verifikationsmethoden). Insbesondere bei Verrechnungsprei-

sen treten bei Betriebsprüfungen häufig abweichende Einschätzungen zwischen Un-
ternehmen und Finanzverwaltung auf. Aus Sicht der Finanzverwaltung bietet sich zur 

Prüfung der Verrechnungspreise zudem ein Blick auf die Unternehmenssteuerung an. 

Auch wenn die Zwecksetzung im Einzelnen abweichen mag, so sind stark unterschied-
liche Verrechnungspreisannahmen in den beiden Unternehmensbereichen doch erklä-

rungsbedürftig. 

Vor diesem Hintergrund greift Herr Vießmann die Thematik der Compliance-

Management-Systeme am Beispiel der Verrechnungspreise auf und betrachtet das 

Thema aus verschiedenen Perspektiven, um die Frage zu beantworten, wie ein ganz-

heitliches Compliance-Management-System unter Berücksichtigung der steuer- und 
controllingspezifischen Voraussetzungen zu gestalten wäre. Praktische Relevanz er-

halten die Ergebnisse der Dissertation auch durch die umfangreiche Interviewstudie 

zur Validierung der theoretischen Überlegungen.  

Herr Vießmann entwickelt im Rahmen seiner Dissertation ein Verrechnungspreis-CMS, 

das die Perspektiven Controlling, Besteuerung und Compliance verbindet. Dabei greift 

er zum einen auf die Empfehlung ISO 19600 sowie auf den IDW PS 980 zurück. Die 
Notwendigkeit eines integrierten VP-CMS wird überzeugend aufgezeigt. Die Steuerab-

teilung ist zur Erfüllung ihres Compliance-Auftrags auf die Unterstützung durch das 

Controlling angewiesen, da dort die notwendigen Daten vorgehalten werden. Für Wis-
senschaft und Praxis gleichermaßen von Bedeutung ist, dass die Besteuerung als eine 

nachgelagerte Funktion zum Realgeschehen des Unternehmens – im Unterschied zum 

Controlling – häufig nur unzureichend in die unternehmensbezogenen Prozesse und 
Transaktionen einbezogen wird. Dies muss sich dringend ändern. 

 

Bamberg, 16.12.2022                                                                  Prof. Dr. Thomas Egner 
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Vorwort 

Es muss als großes Glück empfunden werden gerade zu einer Zeit den Berufseinstieg 

in die Verrechnungspreiswelt geschafft zu haben, welche vor allem von umfangreichen 
(steuerlichen) Veränderungen geprägt war und deren Dynamik bis heute unverändert 

fortschreitet. Insbesondere das Projekt der OECD/G20-Staaten zur Vermeidung von 

Gewinnverkürzungen und Gewinnverlagerungen (Base Erosion and Profit Shifting, 

BEPS) stellt Unternehmen seither vor neue (vielfältige) Herausforderungen und hat das 
Zusammenspiel zwischen einzelnen Unternehmensbereichen (nachhaltig) verändert. 

Die vorliegende Dissertation beschäftigt sich vor diesem Hintergrund mit den (zukünfti-

gen) Anforderungen an ein ganzheitliches verrechnungspreisbezogenes Compliance-

Management aus Sicht des Controllings sowie der Steuerlehre mit dem Hauptziel der 

Konzeption eines Verrechnungspreis-Compliance-Management-Systems. Die Arbeit 
wurde im Sommersemester 2022 an der Fakultät Sozial- und Wirtschaftswissenschaf-

ten der Otto-Friedrich-Universität Bamberg als Dissertationsschrift angenommen. 

Der Weg von ersten Überlegungen bis hin zur finalen Abgabe und Verteidigung der 

Arbeit wurde von vielen Menschen begleitet, denen ich an dieser Stelle besonderen 

Dank aussprechen möchte.  

Zuerst ist dies mein Doktorvater Univ.-Professor Dr. Thomas Egner, dem ich herzlich 

für die Möglichkeit der externen Promotion am Lehrstuhl für Betriebliche Steuerlehre 

sowie die sowohl fachlich wie menschlich herausragende Betreuung in dieser Zeit  
danke. Die große Freiheit bei der Bearbeitung des Themas hat dabei nicht nur die  

Arbeit an sich, sondern auch mich persönlich sehr weitergebracht. Ebenfalls möchte 

ich Univ.-Professor Dr. Wolfgang Becker sowie Univ.-Professorin Dr. Brigitte Eierle 

herzlich für die Übernahme von Zweit- bzw. Drittgutachten danken. Ein weiterer Dank 
geht an die einzelnen Gesprächspartner der Experteninterviews für deren uneinge-

schränkt wertvollen Beiträge. 

Die vorliegende Arbeit ist parallel zu meiner beruflichen Tätigkeit als Berater im Bereich 

Verrechnungspreise bei Rödl & Partner in Nürnberg entstanden. Dort hat sich nach 

meinem Berufseinstieg das Interesse für das Themengebiet Transfer Pricing entwi-
ckelt, das mich bis heute begeistert. Ich habe es immer als besonderen Gewinn ange-

sehen, Theorie und Praxis so unmittelbar verbinden zu können. Besonders möchte ich 

Michael Scharf für die Unterstützung in all den Jahren, das große Vertrauen in mich bei 

Mandatsprojekten sowie die flexible Vereinbarkeit von Berufsalltag und Dissertations-
phasen danken.  
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Ein sehr persönlicher Dank geht an Marco Heinlein und Sebastian Grosser, denen ich 

für unvergessliche Zeiten außerhalb von Doktorarbeit und Transfer Pricing danke und, 
dass sie mein Leben jeweils auf so großartige Weise bereichern.  

Ein weiteres sehr persönliches Danke geht an meine Schwester Kathrin sowie meine 

Eltern Karin und Werner Vießmann. Danke für alles. Ohne die Liebe und Unterstützung 

meiner Eltern wäre ich heute nicht dort, wo ich bin. Sie haben mir jeden Weg eröffnet 

und sehr großen Anteil an meinem Erfolg. Der Dank könnte nicht groß genug sein. 

Den größten Dank verdient schlussendlich meine Frau Julia. Sie ist ein unverzichtbarer 

Rückhalt in meinem Leben und ihre Liebe hat mir in all den Jahren immer die  

Motivation und Zuversicht gegeben die Arbeit erfolgreich zum Abschluss zu bringen. 
Mein Erfolg ist auch ihr Erfolg. Ihr ist diese Arbeit in Liebe und Dankbarkeit gewidmet. 

 

Bamberg im November 2022  Benjamin Vießmann 
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